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Vorwort

Dinge, die sich selten ereignen, werden von uns logischerweise in den Hinter-
grund gedrängt – zumal, wenn sie negativ empfunden werden. Demzufolge ist
man darauf kaum oder überhaupt nicht vorbereitet. Hinzu kommt die psycho-
logisch gut nachvollziehbare Lebenseinstellung von uns Menschen, Gefahren
bei den verschiedenen beruflichen und privaten Aktivitäten zu verdrängen und
ausschließlich die Vorteile, also den direkten Nutzen, zu sehen. Wäre es anders,
würden wir morgens aus Angst zu verunglücken das Bett nicht verlassen, und
damit wäre jede Aktivität unmöglich. Solche negativen Ereignisse sind bei-
spielsweise Brände, Überfälle, Krankheiten, Unfälle oder auch der Tod.

Nun gehen wir über Jahre und Jahrzehnte in Kaufhäuser, in unsere Wohnun-
gen und zu unseren Arbeitsplätzen, und nichts Negatives ereignet sich dabei.
Wenn nun aber ein gefährliches, gegebenenfalls Tote verursachendes Ereignis
eintritt, ist man verständlicherweise völlig überfordert, in Panik und damit
einhergehend ziemlich rat- und hilflos. Nur eine theoretische und auch prakti-
sche Vorbereitung kann hier für Abhilfe sorgen.

In Deutschland versterben ca. 10.000 Menschen bei Unfällen im Haushalt, pri-
mär verursacht durch Stürze bei eigentlich als „harmlos“ geltenden Arbeiten;
hinzu kommen ca. 3.000 Verkehrstote und offiziell ca. 10.000 Menschen, die
freiwillig aus dem Leben scheiden. Daneben sind jedes Jahr über 230.000
Krebstote, zwischen 3.000 und 25.000 Grippetote und in den Jahren 2020/2021
auch schätzungsweise einige 10.000 Corona-Tote zu verzeichnen. Deutlich we-
niger kommen bei Bränden (etwa 400) und durch Ertrinken (etwa 500) ums
Leben. Beim Skifahren sterben allein in Österreich etwa 250 Personen pro Jahr.

Dieses Buch hat sich zum Ziel gesetzt, an der Schraube der Unfalltoten zu
drehen. Da es sich mit Gebäuderäumungen beschäftigt, gibt es demnach zwei
Todesursachen: zum einen das Feuer (also Hitze, Rauch, Flammen, Sauerstof-
fentzug) und zum anderen die nicht zu unterschätzende Gefahr eines tödlichen
Sturzes bei der Flucht oder in panischen Bewegungen niedergetrampelt zu
werden. Wer nämlich meint, die Sturzgefahr sei geringer einzustufen, muss sich
eines Besseren belehren lassen, denn auf jeden Feuer- und Rauchtoten in
Deutschland kommen über 20 Sturztote! Im Straßenverkehr sterben „nur“ ca.
30% so vieleMenschenwie imHaushalt. Nun dürfen diese nackten Zahlen nicht
falsch verstanden oder gar fehlinterpretiert werden: Jeder Tote, der vermeidbar
wäre, ist einer zu viel – egal, ob jemand durch Mobbing, Feuer, Rauch, eine
Kohlenmonoxidvergiftung, einen Motorradunfall oder irgendein anderes tödli-
ches Ereignis ums Leben kommt.

Bei einer Gebäuderäumung passiert häufig nichts anderes als bei einem Stau:
Alle wollen zur gleichen Zeit in die gleiche Richtung, und deshalb geht dann
nichts mehr voran. Nun ist ein Stau ärgerlich und störend, aber nicht primär
lebensgefährlich, und exakt das ist der Unterschied zur Gebäuderäumung im
Brandfall: Bricht nämlich tatsächlich ein Feuer in einemGebäude aus, so wollen
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* Auf die geschlechtsspezifischen Formulierungen wird im gesamten Buch im Interesse der
Lesbarkeit weitgehend verzichtet. Die verwendete männliche Form gilt sowohl für weibliche
als auchmännliche Personen.

meist alle das Gebäude schnellstmöglich verlassen, ob das nun lebensrettend ist
oder nicht. Und wer dabei in Panik verfällt, ist nicht mehr souverän, nicht mehr
rational, sondern riskiert sein Leben und auch das anderer Personen völlig
sinnlos. Hinzu kommt, dass sich andere von der Nervosität oder Panik womög-
lich anstecken lassen. Dieses Fachbuch soll allen behilflich sein, die sich mit der
Thematik „Gebäuderäumung“ beschäftigen.*

München (D) /Sonntagberg (A), im November 2021 Wolfgang J. Friedl und
Bruno Hersche
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